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Entwicklung der Hauptwohnsitze Erftstadts
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Bevölkerungsentwicklung in den Ortsteilen
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Bevölkerungsentwicklung in Erftstadt und seinen Ortsteilen 
mit mehr als 600 Hauptwohnsitzen (1988 = 100)
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Bevölkerungsentwicklung in Erftstadt und seinen Ortsteilen 
mit mehr als 600 Hauptwohnsitzen (1988 = 100)
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Bevölkerungsentwicklung in Erftstadt und seinen Ortsteilen 
mit mehr als 600 Hauptwohnsitzen (1988 = 100)
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Bevölkerungsentwicklung in Erftstadt und seinen Ortsteilen 
mit mehr als 600 Hauptwohnsitzen (1988 = 100)
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Bevölkerungsentwicklung in Erftstadt und seinen Ortsteilen 
mit mehr als 600 Hauptwohnsitzen (1988 = 100)
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Bevölkerungsentwicklung in Erftstadt und seinen Ortsteilen 
mit mehr als 600 Hauptwohnsitzen (1988 = 100)
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Bevölkerungsentwicklung in Erftstadt und seinen Ortsteilen 
mit mehr als 600 Hauptwohnsitzen (1988 = 100)
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Alterspyramide
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Bevölkerungs-Pyramide Erftstadt zum 31.12.2004
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Bevölkerungs-Pyramide Erftstadt zum 31.12.2004
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Bevölkerungs-Pyramide Lechenich zum 31.12.2004
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Bevölkerungs-Pyramide Liblar zum 31.12.2004
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Altersquotient in Erftstadts Ortsteilen am 31.12.2005
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Altersgruppen
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Entwicklung der Altersstruktur Erftstadts
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Entwicklung der Altersgruppen
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Analyse-Ergebnis
Erftstadt hat seit der VZ‘87 ein enormes 
Bevölkerungswachstum mitgemacht

das Bevölkerungswachstum war nicht gleichmäßig 
auf die Ortsteile verteilt

das Bevölkerungswachstum war nicht gleichmäßig 
auf die Altergruppen erteilt, insbesondere der Anteil 
der über 65jährigen ist gestiegen (um 83% zw. 1987 
und 2004)

rückläufig war allein der Anteil der jungen 
Erwachsenen (18-25 J., um -30% bis 1995)

starke Überalterung hat bereits eingesetzt
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Faktoren der Bevölkerungsentwicklung
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Bevölkerungsentwicklung
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Natürliche Bevölkerungsbewegungen Erftstadts
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Faktoren der Bevölkerungsentwicklung

= Bevölkerungszunahme

= Bevölkerungsabnahme

natürliche Bevölkerungsentwicklung
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Bevölkerungsentwicklung
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Wanderungs-Bewegungen Erftstadts
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Zuzüge nach Erftstadt 2004 
aus den Gemeinden und 
kreisfreien Städten NRWs 
(mind. 10 Zuzüge)

Fortzüge aus Erftstadt 
2004 in Gemeinden und 
kreisfreie Städte NRWs
(mind. 10 Fortzüge)
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Ranking Wanderungssaldo NRW 2004 (Gemeinden Rhein-
Erft-Kreis, ausgewählte Kreise und Reg.Bez., Land)
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Faktoren der Bevölkerungsentwicklung

natürliche Bevölkerungsentwicklung

Geburten Sterbefälle Zuzüge Fortzüge

Wanderungsbewegung

Bevölkerungsentwicklung
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Faktoren der Bevölkerungsentwicklung 
in Erftstadt seit 1990
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Vergleich der 
Bevölkerungsentwicklung 

Erftstadts mit anderen 
Verwaltungseinheiten
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Bevölkerungszunahme von 1991 bis 2005 in % 
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Wanderungssaldo nat. Bev.-Entwicklung Gesamtsaldo Gesamtbevölkerung am 31.12.
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Faktoren der Bevölkerungsentwicklung in 2004
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Bevölkerungsentwicklung 
in den kreisfreien Städten 
und Kreisen 1980 bis 2003
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Vergleich der Altersstruktur Erftstadts und höherer 
Verwaltungseinheiten zum 31.12.2004
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Faktoren der Bev.-Entwicklung in den Gemeinden 
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Analyse-Ergebnis
das Bevölkerungswachstum war allein auf 
Wanderungsgewinne insb. in der ersten Hälfte der 90er Jahre 
zurückzuführen (seitdem jedoch rückläufig)

diese Wanderungsgewinne waren auch im Vergleich mit den 
höheren Verwaltungseinheiten besonders hoch

Wanderungsbewegungen mit benachbarten Gemeinden 
NRWs dominieren, insbesondere mit der Stadt Köln und dem 
Rhein-Erft-Kreis (Kerpen, Hürth, Brühl)

die natürliche Bevölkerungsbewegung war kaum von Einfluss,
sie ist seit 1999 negativ

Überalterung im Vergleich zu höheren Verwaltungseinheiten
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Ausländer



Klicken Sie, um das Titelformat 
zu bearbeiten

• Klicken Sie, um die Formate des 
Vorlagentextes zu bearbeiten
– Zweite Ebene

• Dritte Ebene
– Vierte Ebene

» Fünfte Ebene

40

Stadtentwicklungsbericht Erftstadt - Demographie

Anteil der Nicht-Deutschen im Rhein-Erft-Kreis am 
31.12.2004
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Berufs-Pendler

(sozialversicherungspflichtig Beschäftigte)
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Pendler-Saldo im Arbeitsagenturbezirk Brühl in 2004
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in Erftstadt 
wohnende 
Auspendler

79%

Erftstadt ist
 Wohn- und 
Arbeitsort
="Nicht-
Pendler"

21%3.102 
Beschäftigte

11.885 Beschäftigte

Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte 

am Arbeitsort Erftstadt 
in 2004

Einpendler nach 
Erf tstadt

55%

Erf tstadt ist 
Arbeits- und 

Wohnort = "Nicht-
Pendler"

45%

3.102 Beschäf tigte
3.828 Beschäf tigte

Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte 
am Wohnort Erftstadt 

in 2004

15.000 sozialpfl.Beschäftigte wohnen in 
Erftstadt, jeder 5. davon arbeitet in Erftstadt

knapp 7.000 sozialpfl.versicherte Arbeitsplätze 
in Erftstadt, fast jeder 2. von einem Erftstädter

Erftstadt jeder 5.
Erftkreis jeder 4.
NRW jeder 2.

Auspendlergemeinde
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Anteil der Auspendler über 
die Gemeindegrenzen an 
der Bevölkerung kreisfreier 
Städte und Kreise in 2000
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Ausländeranteil:
unterdurchschnittlich
geringster Anteil im Kreisgebiet

Berufspendler:
höchster Pendlersaldo im Arbeitsagenturbezirk Brühl
mehr als doppelt so viele sozialversicherungspflichtig Beschäftigte wohnen 
in Erftstadt als es sozialversicherungspflichtig versicherte Arbeitsplätze in 
Erftstadt gibt Wohnstadt
80% der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten, die in Erftstadt wohnen, 
pendeln (NRW-Durchschnitt der Gemeinden 25%) Pendlerstadt
nur jeder 5. sozialversicherungspflichtig Beschäftigte, der in Erftstadt wohnt, 
arbeitet auch in Erftstadt (NRW-Durchschnitt der Gemeinden jeder 2.) 

Wohn-/Pendlerstadt
im Arbeitsagenturbezirk Brühl werden nur 28% der 
sozialversicherungspflichtig versicherten Arbeitsplätze von Einpendlern 
belegt ( qualifizierte Arbeitsplätze?)

Analyse-Ergebnis



PausePause

Stadt Erftstadt Umwelt- und Planungsamt
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Bevölkerungsprognosen
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Bevölkerungsrückgang und 
unaufhaltsame Alterung
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Bevölkerungsprognose 2050

Variante 5 / mittlere Variante:
• Wanderungssaldo konstant 200.000 pro Jahr 
• mittlere steigende Lebenserwartung 
(Männer 74,8 81,1, Frauen 80,8 86,6)

• durchschnittliche Kinderzahl pro Frau von 1,4

~1963

Prognosezeitraum 
Erftstadt
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Bevölkerungsprognose NRW 
2025/50

• Statistisches Landessamt NRW (2006)
• Bevölkerungsstand und -aufbau zum 01.01.2005 
• bis 2050 für NRW
• bis 2025 für Kreise und kreisfreie Städte

„weniger - älter - bunter“
weniger der absolute Bev.-Rückgang,   
vielmehr die Alterung ist das Problem
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1920 geb. Kriegsverluste

1965 geb. Babyboomer

1945 geb. Nachkriegsjahre

1973 geb. Pillenknick

1932 geb. Wirtschaftskrise

1940 geb. NS-Zeit 

----Babyboomer----

-----um 1990 geb.------

1990 geb.
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+2,8 %

NRW -2,6 %
Reg.Bez.Köln +5,4%
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Vorausberechnung 
der Bevölkerung 
2002 bis 2020 für 

den Rhein-Erft-Kreis

+3,8% 

NRW -2,6%
Reg.Bez.Köln +5,4%

-

+
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Fazit Bevölkerungsprognose NRW 
2025/2050

leichter Rückgang der Einwohnerzahl auf Landesebene bis 2025 
um 2,6% (im Rhein-Erftkreis +2,8%)
ab 2025 intensivierter Rückgang der Einwohnerzahl (bis 2050 um 
11% gegenüber 2005)
starke regionale Unterschiede
weitere Altersstrukturverschiebung in allen Regionen (immer 
weniger Jüngere werden immer mehr Älteren gegenüberstehen)
Alterungsprozess findet in seiner Dynamik intensiver in den 
Kreisen als in den kreisfreien Städten statt

weniger - älter - bunter
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Bevölkerungsprognose 
Erftstadt 2005 bis 2020

• Statistisches Landessamt NRW (2005)
• Bevölkerungsstand und -aufbau zum 31.12.2004 

(KDVZ-Datenbestand)
• 4 Varianten:

– nur natürliche Bevölkerungsbewegung
– Wanderungsgewinne von jährlich 100 Einwohnern
– Wanderungsgewinne von jährlich 200 Einwohnern
– konstante Bevölkerungszahl ab 31.12.2004

• Modellrechnungen für Erftstadt gesamt, Liblar und Lechenich 
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Bevölkerungsentwicklung Erftstadts 
und Prognosevarianten 2005 bis 2020
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Prognose 2005 bis 2020
(Variante jährliche Wanderungsgewinne = 200)

Bevölkerungspyramiden
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Prognose Erftstadt: Basis reale Bevölkerung
Bevölkerungs-Pyramide Erftstadt zum 01.01.2005
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Klicken Sie, um das Titelformat 
zu bearbeiten

• Klicken Sie, um die Formate des 
Vorlagentextes zu bearbeiten
– Zweite Ebene

• Dritte Ebene
– Vierte Ebene

» Fünfte Ebene
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Prognose Erftstadt: Variante Wanderungssaldo=200
Bevölkerungs-Pyramide Erftstadt zum 01.01.2010
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Klicken Sie, um das Titelformat 
zu bearbeiten

• Klicken Sie, um die Formate des 
Vorlagentextes zu bearbeiten
– Zweite Ebene

• Dritte Ebene
– Vierte Ebene

» Fünfte Ebene
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Prognose Erftstadt: Variante Wanderungssaldo=200
Bevölkerungs-Pyramide Erftstadt zum 01.01.2015
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Klicken Sie, um das Titelformat 
zu bearbeiten

• Klicken Sie, um die Formate des 
Vorlagentextes zu bearbeiten
– Zweite Ebene

• Dritte Ebene
– Vierte Ebene

» Fünfte Ebene
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Prognose Erftstadt: Variante Wanderungssaldo=200
Bevölkerungs-Pyramide Erftstadt zum 01.01.2020
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Klicken Sie, um das Titelformat 
zu bearbeiten

• Klicken Sie, um die Formate des 
Vorlagentextes zu bearbeiten
– Zweite Ebene

• Dritte Ebene
– Vierte Ebene

» Fünfte Ebene
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Stadtentwicklungsbericht Erftstadt - Demographie

Prognose 2005 bis 2020
(Variante jährliche Wanderungsgewinne = 200)

Altersgruppen



Klicken Sie, um das Titelformat 
zu bearbeiten

• Klicken Sie, um die Formate des 
Vorlagentextes zu bearbeiten
– Zweite Ebene

• Dritte Ebene
– Vierte Ebene

» Fünfte Ebene
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Entwicklung der Altersgruppen
Variante: jährlicher Wanderungssaldo von 200
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Klicken Sie, um das Titelformat 
zu bearbeiten

• Klicken Sie, um die Formate des 
Vorlagentextes zu bearbeiten
– Zweite Ebene

• Dritte Ebene
– Vierte Ebene

» Fünfte Ebene
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Altersstruktur Erftstadt am 01.01.2020
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Klicken Sie, um das Titelformat 
zu bearbeiten

• Klicken Sie, um die Formate des 
Vorlagentextes zu bearbeiten
– Zweite Ebene

• Dritte Ebene
– Vierte Ebene

» Fünfte Ebene
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Entwicklung der Altersgruppen
Variante: jährlicher Wanderungssaldo von 200
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ältere Rentner (über 75 Jahre)



Klicken Sie, um das Titelformat 
zu bearbeiten

• Klicken Sie, um die Formate des 
Vorlagentextes zu bearbeiten
– Zweite Ebene

• Dritte Ebene
– Vierte Ebene

» Fünfte Ebene
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Entwicklung der Altersgruppen
Variante: jährlicher Wanderungssaldo von 200
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Klicken Sie, um das Titelformat 
zu bearbeiten

• Klicken Sie, um die Formate des 
Vorlagentextes zu bearbeiten
– Zweite Ebene

• Dritte Ebene
– Vierte Ebene

» Fünfte Ebene
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Entwicklung der Altersgruppen
Variante: jährlicher Wanderungssaldo von 200
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ältere Rentner (über 75 Jahre)



Klicken Sie, um das Titelformat 
zu bearbeiten

• Klicken Sie, um die Formate des 
Vorlagentextes zu bearbeiten
– Zweite Ebene

• Dritte Ebene
– Vierte Ebene

» Fünfte Ebene
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Entwicklung der Altersgruppen
Variante: jährlicher Wanderungssaldo von 200
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Klicken Sie, um das Titelformat 
zu bearbeiten

• Klicken Sie, um die Formate des 
Vorlagentextes zu bearbeiten
– Zweite Ebene

• Dritte Ebene
– Vierte Ebene

» Fünfte Ebene
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Stadtentwicklungsbericht Erftstadt - Demographie

Prognose 2005 bis 2020
(Variante jährliche Wanderungsgewinne = 200)

Kinder und Jugendliche



Klicken Sie, um das Titelformat 
zu bearbeiten

• Klicken Sie, um die Formate des 
Vorlagentextes zu bearbeiten
– Zweite Ebene

• Dritte Ebene
– Vierte Ebene

» Fünfte Ebene

76

Stadtentwicklungsbericht Erftstadt - Demographie

Entwicklung der Kinder und Jugendlichen
Variante: jährlicher Wanderungssaldo von 200
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Klicken Sie, um das Titelformat 
zu bearbeiten

• Klicken Sie, um die Formate des 
Vorlagentextes zu bearbeiten
– Zweite Ebene

• Dritte Ebene
– Vierte Ebene

» Fünfte Ebene
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Entwicklung der Kinder und Jugendlichen bei 
jährlichen Wanderungsgewinnen von 200
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Klicken Sie, um das Titelformat 
zu bearbeiten

• Klicken Sie, um die Formate des 
Vorlagentextes zu bearbeiten
– Zweite Ebene

• Dritte Ebene
– Vierte Ebene

» Fünfte Ebene
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Kinder und Jugendliche am 01.01.2020
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Klicken Sie, um das Titelformat 
zu bearbeiten

• Klicken Sie, um die Formate des 
Vorlagentextes zu bearbeiten
– Zweite Ebene

• Dritte Ebene
– Vierte Ebene

» Fünfte Ebene
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Stadtentwicklungsbericht Erftstadt - Demographie

Prognose 2005 bis 2020
(Variante jährliche Wanderungsgewinne = 200)

Erwerbspersonenbestand
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Erwerbspersonenbestand Erftstadt 2005
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Prognose des Erwerbspersonenbestandes in Erftstadt
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Prognose des Erwerbspersonenbestandes in Erftstadt
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Erftstädter Bevölkerung im Erwerbstätigenalter 
2005 und 2020
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Bevölkerungsentwicklung in der Phase der 
Wohnnachfrage (30 bis 45 Jahre)

Variante: jährlicher Wanderungssaldo von 200
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Prognose 2005 bis 2020
(Variante jährliche Wanderungsgewinne = 200)

Rentenalter
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Prognose Rentner in Erftstadt bei jährlichem 
Wanderungssaldo von 200
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Entwicklung der Rentner bei jährlichen 
Wanderungsgewinnen von 200
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Prognose 2005 bis 2020

Schwankungsbreite in den 
Varianten
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Vergleich der Varianten
Veränderungen der Altersgruppen 
im Vergleich zum Index 01.01.2005
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Altersstruktur Erftstadt am 01.01.2020
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Bevölkerungsprognose Erftstadt
2005-2020

im besten Fall konstante Bevölkerungszahl
Altersstrukturverschiebung, weiterhin demographische Alterung (auch 
bei hohen Wanderungsgewinnen/in allen Varianten)
Verluste in allen Altergruppen unter 60 Jahre, insbesondere bei den 
Schülern (6-16 Jahre)
Gewinne bei den Rentnern, insbesondere bei den über 75jährigen

Verdoppelung der über 80jährigen
+ 50% bei den über 70jährigen
+126% bei den über 90jährigen

der Anteil der älteren Rentner nimmt stetig zu

die Altersstrukturverschiebung wird stattfinden
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Projektmanagement

Analyse Ziele Umsetzung Controlling
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Projektmanagement

Analyse Ziele Umsetzung Controlling
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Projektmanagement

Analyse Ziele Umsetzung Controlling
(Maßnahmen-

Katalog)
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Projektmanagement

Analyse Ziele Umsetzung Controlling
(Maßnahmen-

Katalog)

AKs StadtentwicklungPlanungsamt Planungsamt
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Auswirkungen des demographischen Wandels auf die 
Stadtentwicklung Erftstadts

• Infrastrukturbedarfe werden sich aufgrund des demographischen Wandels und 
durch eine evtl. Änderung der Bedarfe verschieben: 

– die Anzahl der Einwohner unter 60 Jahre, insbesondere für die 6-16jährigen 
wird zurückgehen

– die Anzahl der Einwohner über 75 Jahre wird stark zunehmen

• Wohnungsbedarfe werden sich ändern
– bis 2020 ist noch mit einem überdurchschnittlichen Wachstum von 7,8 % 

des Wohnungsbedarfs im Rhein-Erftkreis zu rechnen, insb. bei Ein- und 
Zweipersonen-Haushalten und entsprechenden Wohnungen/-formen bis 90 
qm Größe

– allgemeiner Nachfragerückgang ab 2020, insb. bei großen Wohnungen über 
120 qm

Der Umgang mit den Folgen des demographischen Wandels ist eine 
Querschnittsaufgabe: Es besteht die Notwendigkeit einer 
interdisziplinären und ämterübergreifenden Beschäftigung mit dieser 
Thematik
Der demographische Wandel ist nicht aufzuhalten und wird stattfinden: 
Die Stadt Erftstadt ist gezwungen auf den Wandel zu reagieren!
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R Die Stadt Erftstadt reagiert auf die Alterung der Gesellschaft (weniger Junge insb. 6-
16Jährige, mehr Alte insb. über 75Jährige), indem sie die Infrastruktur unter 
Berücksichtigung der parallel zur demogr. Entwicklung sich verändernden Bedarfe anpasst

G Die Stadt Erftstadt versucht die als nicht aufhaltbar prognostizierte Alterung abzuschwächen 
und vor allem junge Bevölkerungsgruppen zum Zuzug zu bewegen bzw. in Erftstadt zu halten 
(und nimmt bei alleinigem Fokus auf die junge Bevölkerung im Extremfall in Kauf, dass Alte 
unterversorgt sind)

N Die Stadt Erftstadt agiert/reagiert nicht und nimmt in Kauf, dass Alte unterversorgt sind und 
evtl. fortziehen und dass junge Bevölkerungsgruppen nicht gehalten werden und fortziehen 

N+R Die Stadt Erftstadt agiert/reagiert nur teilweise und nimmt in Kauf, dass junge 
Bevölkerungsgruppen unterversorgt sind und fortziehen, bemüht sich aber darum die 
wachsenden alten Altersguppen entsprechend zu versorgen und (im Extremfall) Alte zum 
Zuzug zu bewegen

G Die Stadt Erftstadt setzt alles daran, eine weiterhin steigende Bevölkerungszahl zu erreichen 
(mehr als 200 Wanderungsgewinne pro Jahr)

G Die Stadt Erftstadt ergreift Maßnahmen/agiert, um die Bevölkerungszahl zu halten, dazu sind 
stetig steigende Wanderungsgewinne von 80 bis 290 Wanderungsgewinne in 2020 nötig 
(durchschnittlich 205 Wanderungsgewinne pro Jahr)

G Die Stadt Erftstadt ergreift Maßnahmen/agiert, um die Schrumpfung abzumildern, dazu sind 
moderate Wanderungsgewinne nötig, die unter denen der Bestandserhaltung liegen (stetig 
wachsend mit weniger als durchschnittlich 205 Wanderungsgewinne pro Jahr bis 2020)

R Die Stadt Erftstadt ergreift keine Maßnahmen, um die Bevölkerungsschrumpfung 
abzumildern, reagiert aber auf die Schrumpfung der Bevölkerungszahl

N Die Stadt Erftstadt ergreift keine Maßnahmen, um die Bevölkerungsschrumpfung 
abzumildern, und reagiert nicht auf die Schrumpfung der Bevölkerungszahl

G Die Stadt Erftstadt beschließt in Zukunft gleichmäßig verteilt auf alle Ortsteile Baurechte zu 
schaffen

G Die Stadt Erftstadt beschließt in Zukunft Baurechte verstärkt nur in den 
Siedlungsschwerpunkten zu schaffen

Die Stadt Erftstadt wird in Zukunft in Abhängigkeit von der 
bestehenden Infrastrukturausstattung Baurechte verstärkt und 
gleichberechtigt in den Siedlungsschwerpunkten Liblar und 
Lechenich schaffen, gleichzeitig aber ein angemessenes 
Wohnungsangebot in den Ortsteilen vorhalten.

Die Stadt Erftstadt wird in Zukunft Baurechte vorrangig in den 
Siedlungsschwerpunkten Liblar und Lechenich schaffen, gleichzeitig 
aber einen nachgewiesenen Bedarf an Wohnbauland in den 
anderen Ortsteilen befriedigen. (vorläufige Formulierung)

G Die Stadt Erftstadt beschließt in Zukunft Baurechte verstärkt in den Ortsteilen zu schaffen, 
die in der Vergangenheit ein unterdurchschnittliches Bevölkerungswachstum verzeichnet 
hatten

N Die Stadt Erftstadt behält sich vor auch in Zukunft die Schaffung von Baurechten nicht 
gleichmäßig auf die Ortsteile zu verteilen

G Die Stadt Erftstadt schafft die ihr möglichen Rahmenbedingungen, um die Zahl der Geburten 
zu erhöhen

Die Stadt Erftstadt setzt die im Bündnis für Familie entwickelten 
Maßnahmen um.

Die Stadt Erftstadt setzt die im Bündnis für Familie entwickelten 
Maßnahmen um, sichert eine kinderfreun
diese aus.

N Die Stadt Erftstadt nimmt die negative natürliche Bevölkerungsentwicklung als gegeben 
bzw. von ihr nicht beeinflussbar hin

G Die Stadt Erftstadt handelt um in Zukunft mehr Zuzüge aus räumlich weiter entfernten 
Ge

dliche Infrastruktur und baut 

genden zu bekommen
Die Stadt Erftstadt verstärkt ihre Anstrengungen im Bereich 
Imagepflege/Stadtmarketing.

Die Stadt Erftstadt verstärkt ihre Anstren
Ima

gungen im Bereich 
gepflege/Stadtmarketing.

N Die Stadt Erftstadt handelt nicht und nimmt die Quellorte der Zuzüge als gegeben hin
G+R Die Stadt Erftstadt reagiert auf den weiterhin hohen (wenn auch rückläufigen) Neubaubedarf, 

wobei ein Einbruch des Bedarfs an Neubauten im Ein- und Zweifamilienhaussegment ab 
2010 eingeplant wird, und entwickelt weniger Bauflächen als in der Vergangenheit, da der 
Neubaubedarf zwar positiv aber rückläufig ist, mit einem höheren Anteil an 
Mehrfamilienhäusern als bisher

R Die Stadt Erftstadt reagiert auf den weiterhin hohen (wenn auch rückläufigen) Neubaubedarf, 
wobei ein Einbruch des Bedarfs an Neubauten im Ein- und Zweifamilienhaussegment ab 
2010 nicht eingeplant wird, und entwickelt weniger Bauflächen als in der Vergangenheit, da 
der Neubaubedarf zwar positiv aber rückläufig ist, behält die bisherige städtebauliche 
Struktur der Baugebiete jedoch bei und nimmt in Kauf, dass eine steigende Nachfrage nach 
kleineren Wohnungen nicht befriedigt wird und das große Wohnungen sich auf Dauer evtl. 
schlechter vermarkten lassen

G+R Die Stadt Erftstadt reagiert auf den weiterhin hohen Neubaubedarf und entwickelt mehr 
Bauflächen als in der Vergangenheit, in der Hoffnung den im Rhein-Erft-Kreis noch relativ 
hoch aber rückläufig prognostizierten Neubaubedarf verstärkt in Erftstadt abzudecken, unter 
Beachtung der Tatsache, dass insbesondere der Bedarf an Wohnungsneubauten im Ein- 
und Zweifamilienhaussegment als rückläufig prognostiziert wird und der Bedarf an 
Wohnungen in Mehrfamilienhäusern anteilig zunimmt

G Die Stadt Erftstadt reagiert auf den weiterhin hohen Neubaubedarf und entwickelt mehr 
Bauflächen als in der Vergangenheit, in der Hoffnung den im Erftkreis noch relativ hoch aber 
rückläufig prognostizierten Neubaubedarf verstärkt in Erftstadt abzudecken, behält die 
bisherige Struktur der Baugebiete bei, da sie damit rechnet, dass entgegen dem für den 
Rhein-Erft-Kreis prognostizierten Trend in Erftstadt auch in Zukunft verstärkt Ein- und 
Zweifamilienhäuser bzw. große Wohneinheiten ab 120 qm Fläche nachgefragt werden und 
die Nachfrage nach Mehrfamilienhäusern gering ist und nimmt dabei in Kauf, dass eine 
steigende Nachfrage nach kleineren Wohnungen nicht befriedigt wird und das evtl. große 
Wohnungen sich auf Dauer schlechter vermarkten lassen

G Die Stadt Erftstadt reagiert auf den weiterhin hohen Neubaubedarf und entwickelt 
Bauflächen in gleichem Maße wie bisher, unter Beachtung der Tatsache, dass 
insbesondere der Bedarf an Wohnungsneubauten im Ein- und Zweifamilienhaussegment als 
rückläufig prognostiziert und der Bedarf an Wohnungen in Mehrfamilienhäusern anteilig 
zunimmt 

Die Stadt Erftstadt reagiert auf den weiterhin hohen Neubaubedarf 
und entwickelt ein angemessenes, der Nachfrage entsprechend 
ausreichendes Angebot an Bauflächen, unter Beachtung der 
Tatsache, dass insbesondere der Bedarf an Wohnungsneubauten 
im Ein- und Zweifamilienhaussegment als rückläufig und der 
Bedarf an Wohnungen in Mehrfamilienhäusern als anteilig 
zunehmend prognostiziert wird.

Die Stadt Erftstadt reagiert auf den prognostizierten Neubaubedarf 
und entwickelt ein angemessenes, der Nachfrage entsprechend 
ausreichendes Angebot an Bauflächen, unter Beachtung der 
Tatsache, dass insbesondere der Bedarf an Wohnungsneubauten 
im Ein- und Zweifamilienhaussegment als rückläufig und der Bedarf 
an Wohnungen in Mehrfamilienhäusern als anteilig zunehmend 
prognostiziert wird.

N Die Stadt Erftstadt reagiert auf den weiterhin hohen Neubaubedarf und entwickelt 
Bauflächen in gleichem Maße wie bisher und behält die bisherige städtebauliche Struktur 
der Baugebiete bei und nimmt in Kauf, dass eine steigende Nachfrage nach kleineren 
Wohnungen nicht befriedigt wird und das evtl. große Wohnungen sich auf Dauer schlechter 
vermarkten lassen

N Die Stadt Erftstadt entwickelt keine Bauflächen mehr und nimmt dabei in Kauf, dass der im 
Rhein-Erft-Kreis noch relativ hoch aber rückläufig prognostizierte Neubaubedarf in Erftstadt 
nicht befriedigt wird

R Die Stadt Erftstadt reagiert darauf, dass die Wohnungsinhaber künftig älter werden Die Stadt Erftstadt bezieht die Tatsache, dass die 
Wohnungsinhaber künftig älter werden, in ihre 
Planungsüberlegungen mit ein.

Die Stadt Erftstadt setzt Maßnahmen um, die gewährleisten, dass 
ältere Wohnungsinhaber möglichst lange in ihrer Wohnung und in 
ihrem sozialen Umfeld verbleiben können, sichert eine altengerechte 
Infrastruktur in den einzelnen Ortsteilen und baut diese aus.

N Die Stadt Erftstadt reagiert nicht und nimmt in Kauf, dass die Alten nicht ausreichend 
versorgt werden bzw. fortziehen

R Die Stadt Erftstadt will weiterhin Pendlergemeinde zu sein und stärkt ihre Attraktivität als 
Pendlergemeinde 

G Die Stadt Erftstadt handelt, indem sie versucht mehr Arbeitsplätze im Stadtgebiet 
anzusiedeln, so dass weniger Bürger zum Pendeln gezwungen sind

N Die Stadt Erftstadt agiert/reagiert nicht und nimmt die Höhe des Pendlersaldos als gegeben 
hin

G Die Stadt Erftstadt versucht mehr Ausländer zum Zuzug zu bewegen, mit dem Ziel die in 
dieser Bevölkerungsgruppe junge Alterstruktur zu einer Stabilisierung des demographischen 
Gleichgewichts zu nutzen

R Die Stadt Erftstadt reagiert auf die (Infrastrukur-) Bedürfnisse von Ausländern und nimmt die 
zukünftige Höhe des Zuzugs von Ausländern als gegeben hin

Die Stadt Erftstadt versucht Jugendliche mit Migrationshintergrund 
besser zu integrieren.

Die Stadt Erftstadt versucht Menschen mit Migrationshintergrund 
besser zu integrieren.

N Die Stadt Erftstadt reagiert nicht auf die (Infrastrukur-) Bedürfnisse von Ausländern und 
nimmt die zukünftige Höhe des Zuzugs von Ausländern als gegeben weiterhin hin (will 
weiterhin wenig Zuzug von Ausländern haben)

Die Stadt Erftstadt strebt an, mehr Arbeitsplätze im Stadtgebiet 
anzusiedeln, so dass weniger Bürger zum Pendeln gezwungen sind. 
Für die Pendler wird sie gleichzeitig ihre Attraktivität als 
Pendlergemeinde stärken.
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das Bevölkerungswachstum war in der 
Vergangenheit nicht gleichmäßig auf die 

Ortsteile verteilt

Die Stadt Erftstadt strebt an, mehr Arbeitsplätze im Stadtgebiet 
anzusiedeln, so dass weniger Bürger zum Pendeln gezwungen 
sind. Für die Pendler wird sie gleichzeitig ihre Attraktivität als 
Pendlergemeinde stärken.

bereits kurzfristig ist mit einer enormen 
Alterstrukturverschiebung unter den 

Wohnungsinhabern zu rechnen

in der Vergangenheit dominierten Zuzüge aus 
benachbarten Gemeinden NRWs

die Bevölkerungsgewinne in der Vergangenheit 
waren fast ausschließlich auf 

Wanderungsgewinne zurückzuführen, die 
natürliche Bevölkerungsbewegung war seit 

1999 negativ

die Bevölkerung ist rückläufig, es sei denn, es 
werden in Zukunft Wanderungsgewinne von 

mind. 200 Einwohnern/Jahr erreicht

Bereits kurzfristig ist mit einer enormen 
Altersstrukturverschiebung unter der 

Bevölkerung  zu rechnen

Die Stadt Erftstadt reagiert auf die Alterung der Gesellschaft 
(weniger Junge insb. 6-16Jährige, mehr Alte insb. über 75Jährige), 
indem sie die Infrastruktur unter Berücksichtigung der parallel zur 
demogr. Entwicklung sich verändernden Bedarfe anpasst. (Ob  
bestimmte Altergruppen besonders "unterstützt" werden sollen, soll 
noch diskutiert werden.)

Die Stadt Erftstadt ergreift Maßnahmen um weiterhin 
Wanderungsgewinne zu erreichen und so den prognostizierten 
Bevölkerungsrückgang abzumildern.

Die Stadt Erftstadt ergreift Maßnahmen, um die Bevölkerungszahl 
zu halten (dazu sind stetig steigende Wanderungsgewinne von 80 
bis 290 Wanderungsgewinne in 2020 nötig, durchschnittlich 205 
Wanderungsgewinne pro Jahr).
Sollte dieses Ziel nicht erreicht werden können, ergreift sie 
Maßnahmen, um die Schrumpfung durch Wanderungsgewinne 
abzumildern.
Sollte es wider Erwarten zu höheren Wanderungsgewinne 
kommen als durchschnittlich 200 pro Jahr, begrüßt die Stadt 
Erftstadt ein solches Wachstum und ergreift entsprechende 
Maßnahmen (Baulandbereitstellung, Infrastruktur etc.).

Die Stadt Erftstadt reagiert auf die Alterung der Gesellschaft 
(weniger Junge insb. 6-16Jährige, mehr Alte insb. über 
75Jährige), indem sie die Infrastruktur unter Berücksichtigung der 
parallel zur demogr. Entwicklung sich verändernden Bedarfe 
anpasst und anstrebt, die als nicht aufhaltbar prognostizierte 
Alterung abzuschwächen indem sie vor allem junge 
Bevölkerungsgruppen zum Zuzug bewegt bzw. in Erftstadt hält.

G = Gegensteuern, Handeln/agieren um der prognostizierten Entwicklung entgegen zu wirken, diese (in eine andere Richtung) zu beeinflussen bzw. um bisheriges Handeln zu ändern 
R = reagieren auf eine prognostizierte bzw. bereits eingesetzte (wenn keine Prognose vorhanden) Entwicklung, ohne zu versuchen, diese zu beeinflussen
N = die prognostizierte Entwicklung hinnehmen ohne zu reagieren bzw. bisheriges Handeln fortführen (wenn keine Prognose vorhanden)
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laut LDS ist im Rhein-Erft-Kreis mit einem 
steigenden Gesamt-Wohnungsbedarf an 
bewohnten Wohnungen bis 2020 insb. bei 
kleineren Wohnungen (< 90 qm) und einem 

langfristigen Rückgang des Wohnungs-
Bedarfes (ab 2020) insbesondere bei 

großflächigen Wohneinheiten

der Ausländer-Anteil ist der niedrigste im 
Kreisgebiet

der Pendlersaldo ist der höchste im 
Arbeitsagenturbezirk Brühl
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LEITBILD-SZENARIEN 
 

Analyse-Ergebnisse 

H
an

dl
un

gs
ty

pu
s Handlungsalternativen vom Arbeitskreis Stadtentwicklung (Politik) 

präferierte Handlungsweisen 
vom Arbeitskreis Stadtentwicklung 

(Verwaltung) präferierte 
Handlungsweisen 

R Die Stadt Erftstadt reagiert auf die Alterung der 
Gesellschaft (weniger Junge insb. 6-16Jährige, 
mehr Alte insb. über 75Jährige), indem sie die 
Infrastruktur unter Berücksichtigung der parallel zur 
demogr. Entwicklung sich verändernden Bedarfe 
anpasst 

G Die Stadt Erftstadt versucht die als nicht aufhaltbar 
prognostizierte Alterung abzuschwächen und vor 
allem junge Bevölkerungsgruppen zum Zuzug zu 
bewegen bzw. in Erftstadt zu halten (und nimmt bei 
alleinigem Fokus auf die junge Bevölkerung im 
Extremfall in Kauf, dass Alte unterversorgt sind) 

Die Stadt Erftstadt reagiert auf die Alterung der 
Gesellschaft (weniger Junge insb. 6-16Jährige, 
mehr Alte insb. über 75Jährige), indem sie die 
Infrastruktur unter Berücksichtigung der parallel 
zur demogr. Entwicklung sich verändernden 
Bedarfe anpasst und anstrebt, die als nicht 
aufhaltbar prognostizierte Alterung 
abzuschwächen indem sie vor allem junge 
Bevölkerungsgruppen zum Zuzug bewegt bzw. 
in Erftstadt hält. 

Die Stadt Erftstadt reagiert auf die 
Alterung der Gesellschaft (weniger Junge 
insb. 6-16Jährige, mehr Alte insb. über 
75Jährige), indem sie die Infrastruktur 
unter Berücksichtigung der parallel zur 
demogr. Entwicklung sich verändernden 
Bedarfe anpasst. (Ob  bestimmte 
Altergruppen besonders "unterstützt" 
werden sollen, soll noch diskutiert 
werden.) 

N Die Stadt Erftstadt agiert/reagiert nicht und nimmt in 
Kauf, dass Alte unterversorgt sind und evtl. 
fortziehen und dass junge Bevölkerungsgruppen 
nicht gehalten werden und fortziehen  

    

Bereits kurzfristig ist mit 
einer enormen 

Altersstrukturverschiebung 
unter der Bevölkerung  zu 

rechnen 

N+R Die Stadt Erftstadt agiert/reagiert nur teilweise und 
nimmt in Kauf, dass junge Bevölkerungsgruppen 
unterversorgt sind und fortziehen, bemüht sich aber 
darum die wachsenden alten Altersguppen 
entsprechend zu versorgen und (im Extremfall) Alte 
zum Zuzug zu bewegen 

    

G Die Stadt Erftstadt setzt alles daran, eine weiterhin 
steigende Bevölkerungszahl zu erreichen (mehr als 
200 Wanderungsgewinne pro Jahr) 

G Die Stadt Erftstadt ergreift Maßnahmen/agiert, um 
die Bevölkerungszahl zu halten, dazu sind stetig 
steigende Wanderungsgewinne von 80 bis 290 
Wanderungsgewinne in 2020 nötig (durchschnittlich 
205 Wanderungsgewinne pro Jahr) 

G Die Stadt Erftstadt ergreift Maßnahmen/agiert, um 
die Schrumpfung abzumildern, dazu sind moderate 
Wanderungsgewinne nötig, die unter denen der 
Bestandserhaltung liegen (stetig wachsend mit 
weniger als durchschnittlich 205 
Wanderungsgewinne pro Jahr bis 2020) 

Die Stadt Erftstadt ergreift Maßnahmen, um die 
Bevölkerungszahl zu halten (dazu sind stetig 
steigende Wanderungsgewinne von 80 bis 290 
Wanderungsgewinne in 2020 nötig, 
durchschnittlich 205 Wanderungsgewinne pro 
Jahr). 
Sollte dieses Ziel nicht erreicht werden können, 
ergreift sie Maßnahmen, um die Schrumpfung 
durch Wanderungsgewinne abzumildern. 
Sollte es wider Erwarten zu höheren 
Wanderungsgewinne kommen als 
durchschnittlich 200 pro Jahr, begrüßt die Stadt 
Erftstadt ein solches Wachstum und ergreift 
entsprechende Maßnahmen 
(Baulandbereitstellung, Infrastruktur etc.). 

Die Stadt Erftstadt ergreift Maßnahmen 
um weiterhin Wanderungsgewinne zu 
erreichen und so den prognostizierten 
Bevölkerungsrückgang abzumildern. 

R Die Stadt Erftstadt ergreift keine Maßnahmen, um 
die Bevölkerungsschrumpfung abzumildern, reagiert 
aber auf die Schrumpfung der Bevölkerungszahl 
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die Bevölkerung ist 
rückläufig, es sei denn, es 

werden in Zukunft 
Wanderungsgewinne von 

mind. 200 
Einwohnern/Jahr erreicht 

N Die Stadt Erftstadt ergreift keine Maßnahmen, um 
die Bevölkerungsschrumpfung abzumildern, und 
reagiert nicht auf die Schrumpfung der 
Bevölkerungszahl 

    

      

  
G = Gegensteuern, Handeln/agieren um der prognostizierten Entwicklung entgegen zu wirken, diese (in eine andere Richtung) zu beeinflussen bzw. um bisheriges 
Handeln zu ändern (wenn keine Prognose vorhanden) 

  R = reagieren auf eine prognostizierte bzw. bereits eingesetzte (wenn keine Prognose vorhanden) Entwicklung, ohne zu versuchen, diese zu beeinflussen 
  N = die prognostizierte Entwicklung hinnehmen ohne zu reagieren bzw. bisheriges Handeln fortführen (wenn keine Prognose vorhanden) 
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